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Montags , den 7^ Mg » 1786.

Unstrs allergnädigsten Königs und Herrn allerhöchstem
Approbation, und auf Dero Special- Befehl

MZ -LLl?

UM«W 'WKWWL^ M
D - .W>

Wöchentliche O st Friesisch-

von allerhand , zum gemeinen BestM überhaupt , auch zur -

Beförderung Handels und Wandels dienendenSachen.

Avertissement.

Der Herrschaftliche Platz auf dem Charlotte « Polder im Amte Leer , wel¬
chen H E . Gron -vkldt bis May 1737 in Heuer hat, soll auf anderweite 6 Jahre , neM-
lich von May 1787 bis 179z , öffentlich wiederum verpachtet werden . Liebhaber dazu
können sich in Termins , Dienstags des 2Lten August inst. Vormittags um io Uhr auf

der



rerKönig !. Krieges - und Domainen « Cammer einfinde« , ConditioneS »krnehmes , «O
Grs Offerte verlsntbarrn . Sign. Aurich am z l Jul . 1786.

Königl. Preuß - Ostsrieß. Krieges und DsMinen - ffammer.

Beförderung.
DonlSeiner König ! . Majestät von Preußen Unserm allcrgnädigsteuHerrn .

'ist
-er bisherige Amtgerichts- Assessor, Joachim Christian Oncken jum Justi; undPölicey
Bürgermeister der Stadt Aurich allergnädigst bestellet worden. Aurich den z Aug - i78ü.

König!. Prenß . Ostsrieß. Regierung.

Sachen , so zu verkaufen.
1 Die Vormünder über wey ! . Mensse «nd Haynck Jansse » nachgelassene Kiss-

Ser beyTbunum, wollen mit gerichtlicher Bewilligung , Hausgeräthe und Hausmanns«
beschlag , vier schöne Lrribpferde , i Graßfüllen , z Wagen , Eyde , Pßüge, i Wuppe,
podann Silber und Gold , auchpl. m- goDiemath Früchte , als Haber , Gärsten, Meede
auf dem Halm und Heu in Hocken , am bevorstehenden 7 August öffentlich durch den
Anömieaer Eucken , Vormittags um 9 Uhr , bey ihrer Behausung daselbstverkaufenlassen.

L Op ^ oensclsA <len y Huziakl)- stcr ns -lcmiclöag ; sm 4 Nie,

ral ffe kffour k^ alrclaar Vo^cr re Lmclen , op cien Neurrenrnn! opcnrl) ^

vcrstopcn , eene l.a<linA k-jcmcllcli blour , iicliaancls in IOZ 5ruL Zrcrncn
LalLcn van eliverls I.cnAlen , Iiouclcn6c re ramen Z24O Vocl , rociAn

LZZ5 8rust 1 ^ Ouims Arcinen Oeelcs van Onim clilc cn van öiv^rls
I .cnAre , re rrmcn 41020 Voer , LI 8ruk z Ouimr cliro , lanß tc Lsmcn

s §0 Voer , en I «llro 2^ Ouim 6ik 28 Vocr lang. Vciclcr noZ L ^cko^

b Vocrr Klapkour -L 8cko^ 4 Vocrs ciiro , en 2 8ckoä Tonnen 8kavcn,
Lvo als rulst; ) OaAcn voor ^cn Vcr ^oop re bericn , e« lo^ bsven ^enicl-
«icn Llalcelaar re bcvrsZcn ».

g Aus gerichtlicheOrdre sollen am 1 r August des entwichenen Oylanisnach»
gelassene Mobilien und Kleider , der Ausmienerorbnung gemüß, zu Jemgum öffentlich
»erkaufet werden.

Auf gerichtlich ettheilte kommißion sollen des Peter Wilms, zu Hatzum ke-
Mekene Güter , am n August .öffentlich verkaufet werden.

Am



Am ii August sollen auf gerichtlicheOrdredesAbram Ianssen beschriebens
Gäter ;n Ditzum , öffentlich ausgemienet werden.

L Am r rten wil Rimpt Classtn in der Westermarsch ^ Morgens9 Uhr,
Vierde , Wagen , Eide , Pflug , Kühe und Jungvieh, sgdqnn allerhand Feldsrüchtf,
durch de» Aüsmiener Thodcn von Velsen susmiene» lassen.

5 Der Hausmann Tönnies Janffen Rolffs am alte» Harrlinger Skel, Ese«
ner Amts, will mit gerichtlicher Bewilligung , Hausgeräkhe , Hausmannsbeschlag,
Pferde , Kühe , Jungvieh , sodann Wachen , Haber , Garste » , Bohnen und Meede
auf hem Halm , such Heu in Hocken , am bevorstehenden8 August , öffentlich durchides
Ausmiener Lücken verkaufen lasse ».

6 Da der zur Suböastation der zur Concurs « Masse des Schusters Jelle

Jrllen zu Freevfum gehörenden Immobilien, als ein Haus und 4; Grasen Landes da«

stlbst , auf den 8 August ungeordnete dritte oder lezle Termin bis aus den i r August
nächstkänftia verleget worden ; so wird solches hiedurch bekannt gemacht , und können die

Kauflustige sich alsdann in Freepsum ernfinden , und ihren Vorteil suchen»

7 Es wird hiemit bekannt gemacht , daß am 21 August c. -et st-, der Nach«
laßder weyl .WittweSchertlings, bestehend in viclerley ;u einer wvhlemgerichtctenApotd.ecke

gehörigen Basis , it . Jngredientzien , Kräuter re . sodann Silber , Psrcelain , Linnen,
Bettzeug , Kupfer , Mcßing und vielerlei andere Meubles , ;u Emden in der Bolten«

psort - Straße , öffentlich verkaufet werden solle.

8 Am Donnerstag den ivtcn August 1786 und folgenden Tagen , sollen r»
Emden Zwischen den beeden Sielen , allerhand schöne Sachen , als ein goldenes Ereuj
mit y Diamanten Steinen , dito Orliekten und verschiedene Ringen mit dergleichen Stei¬
nen , eine aoldcne Jagd Uhr sodünn Gold und Silber , nicht weniger Bett - Tisch und
Linnen . Zeug , als auch moderne Mobilien , fitem Kupfer , Zinn , Mkßing und sonsten,
öffentlich verkaufet werden.

Auf erhaltene gerichtl . kommißion sollensdes weyIand .sWirtjelJanssen Wit»

we auf dem Landschaftlichen Polder , Emder Amts beschriebene Feldfrüchke , zuni Abtrag

Landschaftlicher Gefälle , am 5 August a . c . daselbst Ordnungsmäßig verkaufet werden.

IQ Op» cken 2L ckecre; ffsarcs , rsl '
c dör-

ck« LUvvintz! . l'ruiü^ FcoQrô eeräs kstaarjn^s - Lombaxnic , aan äe

keteek!-



KkesKbieäcncksn openllz,^ vetlcoAk vorclen , eene psrrlc bp cke Viilcry ^e-
b>rup !rt sucl Illouverlc , doikaLncks in I^ cc ^en van Zz cluz-m clic^. ^ icnr

2ul ^5 »5 , Aelicveriß SP Acmclclc klaat; clcil k^LMläckaaZ! rcn rvee
Uüreo iiirevinKen. Fmcien ckoa 24 / ul . 1786.

ri Auf gerichtliche Ordre solle« am 15 Aug . desOltman Geldes Hausge-
räthe , Zinne« , Leinen , Kisten nndKassen, Pferde, Wagen , Eide - Pfiüge , Küke und
Iung ' Vieh , sodann allerhand Feldfrüchtt , als Rocke« , Weitzen , Gersten, H -ber
und «ohne« , wegen rückständiger Heuer » Gelder öffentlich durch -de» Ausmiener Lho-
den von Belsen, verkauft werde«.

12 Jacob Rirpkes zu Hatshausen , will freywiüig, seinen halben Platz und
Warf «ebst dazu gehörigen ansehnlichen LLndereyen , den i4ken 'August des Mittags
um l Uhr in Eit Middcns Haut daselbst öffentlich verkaufen lassen. Eonditiones sind
bey dem Commiss . Rath Reuter einzuseheu.

Tamme Poppen und Ehefrau Frauke Gerdes zu Osteel, wollen freywil - -
lig , ihr Haus und Garte« , nebst dazu gehörigen Ländereyen , als L Grasen Schwe-
land , eine Iidde hinter Osteel , eine halbe Jidde , die Warf genannt , nebst Todlen-
Gräber , den 19 August des Mittags um 1 Uhr in Bogt Ncddermanns Hause , öffent¬
lich verkaufen lassen. Eonditiones sind bey dem C. Rach Reuter einzusehen.

i z Auf gesuchten und ertheiltenConsensum de alienando ist der BrauerMons.
Claas «. Deckuakel aus freien Willen gesonnen , skia grosses schönes Haus, Scheune und
Garten cum aunexis am Markte zu Morden , das Kleeblatt genannt , nebst Brauerey,
bestehend in einem Kessel pl , m . i 8 Tonnen , nebst 3 hölzernen Küpen und Unterbacke,
welche beinahe alle in kurzen Jahren neu gemacht sind , worin die Brauerey von vielen
Jahren her , mit gutem Sucres getrieben, am g Sept. durch die Aediles Rachsverwandre
Wenckebach und Uven öffentlich verkaufen lassen.

14 Vermöge auf dem Amthüuse zu Pewsum und dem AMtgcrichte zn Emden
«ffigirten Subhastacions - Patents WS des weyland Kewe Focken Erben Hecrd zu Pew¬
sum , bestehend aus einer gute» Behausung , Scheune und Gatten cum annexis und
iry Grase« Landes , welcher von vereydeten LaxatoribuS auf 1426 ! Gulden in Gsld,
«ach Abzug der Lasten , gewürdiget worden , in dreyen Licikarions - Terminen von8 SU
8 Lagen , als am l7trn , L4sten und zisten August seilgeboten und im letzten Termins
dem Meistbietende» , salva avprobationr et adfudicakiöne J -öicii , zugefchlagcn werden.

Laxe und Cooditisnes find auf dem Pewsmsschen Ainkgerichre und bey dem
Ausmieaer Willemsen zur Einsicht und für die Gebühr absch ifklich zu bekommen.

15 Da der auf de« r§ Julii angesetzt gewesene Verkauf des Dirck Geerbt !
ft» Campe» Güter, nicht vor fich gegangen : so soll nunmehro dessen unter Campen auf
bem Halm befindliches Getreide , als Haber, Rocken und Bohnen , zum Besten det
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Kanne Dircks zu Emden , am Mittwochen den 9 August » des Vormittags «m ro UHr,

zu Lampen im Wirthihause, der Ansmienerordnung gemäß , öffentlich verkaufet werben.

Der Kirchvogt Scede Eilerdk zu Loquard, will auf erhaltene gerichtliche
kommißion - pl. m. 40 Grasen Getreide auf dem Halm unter Soquard , al« Gersten,
Haberund Lohnen , am Mittewochen den i6 August , des Vormittags um io Uhr,

zu Loquard im Wirthshause,Lder Ausrnienerordnung -gemäß , öffentlich verkaufen lassen.

l6 Das in der Stadt Norden , im Osterkluft , 2ten Nott Ns. 2 z , ander
Kreutzstrasse belegen« , von weyl . Heers Popkes herrührende Haus , des «Brauers und

Gastwirths Claas Heeren Brauwer , wovon
1) Haus und Scheune auf 45 52
2) Der kupferne Maukeffel auf 192 4
Z) D>e beiden hölzernen Braukupen mit der

Unterbacke auf
* 6c>_ _

also das ganze Haus mit Scheune und Bras-
geräthe in allen auf 4802 4

in Gold eidlich gewürdlget worden , soll auf ein gerichtliches Deccetum de Gubhastauds
den 4 September , 2 October und 6 November a . c . des Nachmittags um 2 Uhr , in
dem Weinhause zu Norden öffentlich licitirct und in dem letten Termins salva approba --

tione judiciaü dem Meistbietenden zugeschlagen werden.
Die Verkaufs . Conkilirnes nebst der Taxe , sind denen vor dem Rath « und

Amkhause zu Norden aiisgehängten Subhastations- Patenten beygesöget , auch beim Ge¬

richte und Acdüibus einzusehea und abschriftlich zu haben.

r 7 Des Hausmanns Follckert Fulffs in Thunum beschriebeneGüter , als Zin¬
nen , Kupier , Meßmq , Betten , Schränke , Tische , eine Wanduhr, ferner Pferde,
Wagen , Eyde und Pflug , sollen zur Befriedigung des weyl . Jhneke Haye» DeckersEr¬

ben , am bevorstehenden 2 ; August , Vormittags um 12 Uhr , bey seiner Behausung

- asclbst öffentlich durch den Ansmiener Eucken verkaufet werden.

Des Hausmanns Jürgen Oircks in Minßede sämmtlich beschriebeneGüter,
als Zinnen, Linnen , Kupfer , M>ßmg , Bett und Bettgmand , Schränke , Tische,
ferner Pfere. Wagen, Eyde und Pflug, ü Kühe, 6 E nters, «gKälber , sodann Früchte uud

Meede auf dem Halm , auch Heu in Hocken und sonstiges Hausmannsbeschlag, solle « am

bessrstehenden 22 August . DarmittagS um io Uyr , bey seiner Behausung daselbst,
durch den Ausmicner Eucken öffentlich ausgemienet werden.

iZ Das zu Loga an der Heerstr^sse nach Leer belegene , der Evenburgischm
Herrschaft gehörige , und von Arend Dustmann heuerljch gebrauchteHaus mit Scheunen
«iw Gä en , worrü die Wirthichaft , Brauerey und Däckerey beständig mit grossem Sur¬
rest betrieben ist , soll am zo September , Ntwhmittagr um 2 Uhr , in gedachter Braue«
rey an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden. Liebhaber könne» die Londikioues

in



iw der EvenburgischenRentcy und bei dem Ausmiencr Schreiber zu Loga cmsehen , auch
solche bei iezterem für die Gebühr abschriftlich erhalten.

Auf Svenburg zu Loga vor des Gärtners Wohnung , sollen am l 9 August,
Nachmittags um 2 Ihr , 15 große uud g 8 kleine Orange« « 7 Lorbeer - uud Z Gra¬
nat - Bäume , öffentlich verkauft werden » Liebhaber können sie am bemeldetcn Tage,
Vormittags um y Uhr , an gedachter Skelie besehen.

ry Die Vormünder über wer! . Jschmn Derends Kinder,, wollen mit gericht¬
licher Eriaubniß , Zinnen , Linnen , Kupfer , Mcßing , Bette» , Schränke , ;
Pferde , 24 Kühe , 20 Stück Jungvieh und rr Schaafe , ferner Wagen , Eyde und
Pflug , sodann Haber , Weitzen , Gärsten und Meede auf dem Halm , wie auch Heu
in Hocken , am l ü August zu Critzum, öffentlich verkaufen lassen.

2a Vermöge des beim Amtcenchte zu Leer und Stickhauftn affiglrteu Suö-
hastakisns- Patent! , soü - n des Rentmeister Eilhard HötingS zu Leer am User stehende
Wohnhaus und sonstige Gebäude , nebst dem dahinten belcgeuen Garten, welche Jmmo-

Men zusammen auf 4502 Gulden holl , von vereideten Taxatoren gcwürdiget worden,
am 7 Oktober und 7 December 1786 , sodann percmtorie den9 Februar 1787 rmKönißl.
Amthause zu Leer öffentlich feilgeboten , und im iezteru Termins dem Meistdictrnde » vor-
behälrlich gerichtlicher Adiudicatiou Üorgeschlsgen werde ».

Dir Taxen nnd Condillones And den Patenten beigebogen , können auch beiin
Ausmietier Schelten eingescheu , uud für die Gebühr davon Abschriften genommen
werden»

2r Dicke Heyen zu Bangstede , will freywMg , feinen !Plaz daselbst cum an-
«eris et pettmentiis , den 26 August des Nachmittags um 2 Uhr , zu Ochtelbur in
weil. Schlechter Wilm Janssen Haus, öffentlich fverkaufr« lasten. Lvndikioms sind bry
dem Lomm.ißlsnsralh Reuter emzusehen,

Heye Peters Mansm zu lHatketshauscn, im iNmke Aurich , will« frrywillig,
>7 milche Kühe , sodann Kisteu , Kasten , Kupfer , Zinn , Betten re . wie auch Früchte
und Gras auf dem Halm , den 7 August ; des Morgens um ic> Uhr , öffentlich verkau¬
fen , lassen.

Hinrich Oltmans zu Heglitz , will frexwillis den 7 iAugnst, Früchte und.
tzdasfauf dem Halm öffentlich verkaufen lassen.

22 Am Dienstage den izten dieses und folgenden Tagen , will die veriviü«
wrte. Iran Ausmjenerinj StorS Izu Emden , einige Mobilien , als Kadinet ' Schränke

Spie«



Spiegel, prächtige Gemählde , Porcelsin , Kupfer , M- ßing , Zinn ; sodann GM

Silber, etliche hundert schöne Medaillen, öffentlich bei sihrerDehaujssng verkaufen lassen.

2Z Am Montag den r rsten dieses , des Nachmitttags um r Uhr , wollen

Jacob Uhirichs Erben, 2ZzGrasen Landes unter Greetsiel und Hauen belegen, beiDrucken,

vermöge erhaltener gerichtlichenCsmmißion , Lffcatlich ju Greetsiel indes Psschallers Dre-

pe« Hause verkaufen lassen.

Vermöge erhaltener gerichtlichen kommißion , wollen Peter Jürgens Erben,

ein Haus nebst Garten zu Greetsiel , am szsten dieses öffentlich daselbst verkaufen lassen.

Aus erhaltene gerichtliche kommißion , will Claas Recints ein Haus nebst
Garten zu Pilsum , öffentlich verkaufen lassen . Kauflustige wollen sich ain L 8stw die¬

ses in der Brauerei zu Pilsum einfinden, und nach Gefallen kaufen.

Am 2ysten dieses soll des Jan Harms Schmitt Hausc. a . zu Grokhusen ; so
von vereideten Taxatoren auf 78O Gulden in Golde gewürdiget worden , in uno Termin»,
vermöge erhaltener gerichtlichen kommißion öffentlich daselbst verkaufet werden.

24. Gerd Esters Keyler in der Hagermarsch , will sm 9 August allerhand
Hausgerälhe, Pferde , Wagen , Eide und Pflug , Kühe und Jungvieh , auch Weißen,
Rocken , Hader , Gersten und Lohnen aus dem Halm , öffentlich verkaufen lassen.

Des Uske Jhmels Frese auf Negrobeer beschriebene Gäter , a's Hausgrrä«
the , Pferde, Wagen, Eyde und Pflug , Kühe und Jungvieh , auch Weiten , Rocken,
Gerste» , Haber , Dohnen und Meede aus dem Halm , sollen am lü August zu Abfin¬
dung der an die Frau Irsspettorm Vrqwe et Cvns. rückständigen.

'Hesergelder, öffeutlich
verkauft werden.

25 Des Joest Eppe» und Lessen Ehefrauen Este Jacobs sammtl . conscrikirte
Güter, als Zurren , Kupfer und Meßinqgeräthe , Stühle, Dünke , Tische, Spiegel,
Kisten , Kasten , Letten mit Zull , hör , Manns und Frauenkleider :c . w . sodann Haus»
mannsbkschiag, als Pferde , Kühe und Jungvieh , Wagen, Eyde und Pflug rc. wie auch
Früchte auf dem Halm , als Rocken , Weißen, Haber , Bohnen , Ersten , Meede
und Heu in Hosen, sollen am igken dieses, Morgens um y Uhr , zu Dornum bey dem De«
ningaischegroßen Schatthause, zur Veftiedignng des Herrn Kriegesrath LüutziusBenmga
öffentlich verkaufet werden.

Des im Gasthause zu Dornum aufgenommenen Johann Jacobs und dessen
Ehefrauen sämmrljche Güter, als eine Wanduhr , sodannZinnen , Kupfer und Meßing«
gerächt , Stühle, Bänke , Tische rc. werden am Montag den 21 sie« dieses , Morgens
vm so Uhr , amDornumer Syhlznm Bestell obgerachttll BMHgusks öffentlich verkauft.

VM



Verheurungen.
1 Ein bey Aurich belegene Heerd Landes Westerfeld, welcher in derJnteA-

gen ; No. 20 dieses Jahres näher beschrieben , istaus May nechstkünftig , nunmehr» aus
der Hand ;u verheuren. Wer dazu Lust hat , wolle sich bey dem Pupillen Rath Skock-
stzwm fsr-ersamst melden.

2 Den 17 August anstehend , soll die Wage , nebst Kirchen - und Flecks-
Mähle ;u Wencr , daselbst öffcutüch vcrheuret werden . Wener den 24 Jul . 1786.

. Die Kirchsogte und Schnttmetster.

z Des weyl . Herrn Raths und «mtsverwalter von Halem zu Pewsum Er-
Sen'

, «ollen ihre« zuständigen zu Pewsum belegenen ansehnlichen Heerd Landes , welcher
besteht aus einer überaus schönen Behausung , Scheune und Garten , nebst l i Gra¬
sen recht schönen Bau undGrüniandcs , auf 6 Jahre,nemlich die Baulande diesen Herbst,
die Grünlande und Behausung aber auf May 1737 anzutretcn , am Sonnabend de»
12 August , des Nachmittags präcise um 2 Uhr , zu Pewsum in des Ausmienerr Hause,
derAusmiencrvrdnung gemäß , vffemlich verheuren lasten - Conditioncs sind Key dem
Ansmiencr Willemsen einzusehen , auch für die Gebühr abschriftlich zu bekommen .

'

4 Des weyl . Tamme Wittjen nachgelassener , in Dornumer - Grobe best-
-euer Plaz , groß pl . m. 42 viemaken Landes , nebst guter Behausung und Garten, cum
annexis , wird am Mittwochen den y August , entweder ganz oder stückweise , zu Dornum,
in des Ansmieners Behausung , öffentlich verheuert.

5 Hinrich Albers Pla ; in der Theene , wird nunwehro den i r August des
Mittags um r Uhr zu Uthwerdum in Frerich Peters Haus , entweder im gün,eii , oder
bey Stücken , öffentlich serheuret . Eonbitiones find bey dem Lommißlonsrath Rcutcr
rrnzuschen.

6 Die Frau Kirchen - Jnspectorin Brawe zu Aurich und der Herr Pastor
Varcla zu Nesse , wollen ihren Eommunion Heerd zu Negroi ier , im Krrchspiel Neffe,

. so ans einer guten Behausung und vi Diemten guten Kleylandes bestehet , und jetzt ro»
Ufke Jhmeis Frese bewohnet wird , auf May 1787 anzutreten , den 9 August iaste-
hend , zu Nesse in Wjllcm Wieks Hause verheure» Conditiones find vorher bry Wer«
hrurrr« , wie auch bey dem Justitzrath Hedden zu Hage einzusehen.

7 Garrelt Mennen zu Westerende, will seinen Plaz daselbst , entweder bss
Stücken oder im gantzcn den yten August des Nachmittags um 2 Uhr zuWesterende öf.
fentlich verheuren lassen. Conditiones find bey dem Commißious Nsth Reuter einzusehen. §

8 Das kleine Bacmcisteriche Haus i« der Burgstrasse , in Aurich , und die
Bude oder Kutschhaus aus dem kleinen,Kirchhofe , ibei dem Gasthause sindgleichfallsr»
verheuren. 9



9 Claas koruclius Bergman z» Bingum , will sei« Wohnhaus daselbst , wor¬
in die Brauerei von laugen Jahre «, her mit gutem Eucceß getrieben worden , um auf
May 1787 a -rzutreren , ans der Hand verheuren. Dir Lust haben diese Brauerey nebst
Geräthschafte » in Gebrauch ;u .nehmen , wolle » sich je eher je lieber bei ihm melden und
eontrahire «.

roDer Rentmeister Kettler in Esens will seinen Platz in der Hager - Marsch , groß
4 ? ein halb Diematen guren Baulandes , welcher jtzo von Gerd Eiler« Kaiser hcueriich
gebraucht wird , May i ?87 oder 1788 anzutreten , verheuren. Liebhaber wollen sich
am Mittwochenden s August früh um 8 Uhr auf dem Platze einstnden.

r r Ein Haus an der KirchstreHe zu Zürich , welche« bisher von dem Juden
David Ballio bewohnet wird , «ad zu allerley bürgerlichen Nahrungs - Treibercy , der
Laar und der Einrichtung nach , bequem, ist auf May 1787 anzutreten, z« verhett«
re » , wer dazu Belieben hat , melde sich bey -er daneben wohnende « Eignerin, Wittwe
Peters.

ir bbvmmor in ste Oicrnmer is voornecmenl slstaut

een blnis msr 40 » sO Diersar Lvo kauv ala ^ iäs en b/icer lanrl, op strie

ot mecr Irren re verliuirrn , vm kec relve op 1787 lrunnen anvsrcn.
^ ienr 6säinA liyc vsn r ^n ^e äan 2^^ l>oven Acmelilerei plaaire vgr-

vocZen , Lokäirion vcrnecmen , en Iimrcn na Levallen.

rz Die verwittwete Frau Pastorin Dohle» ju» . hat ihr in der Herrschaft
Jever beim Friederiken Siehl belegenes Laudguth, Stull genannt, bestehend in^74 Mat¬
ten und 87 Ruthen, nebst darauf stehender Behausung mit übrigen Zubehörungen , wel¬
ches gegenwärtig von Jaevb Gerdes Schipper heuerlich verabnätzetwird, auf einige Jahre
May 1788 anzutreten, zu verheuren. Die Liebhaber können sich desfalls am künftige«
Sonnabend über 14 Tage , als den ryten dieses, m des Weinhändler Hammerschmidts
senwris Hause einfinderr und darüber aecordire« . Die Berheuerungs- Conditiones
sind vorgängig bey dem Rcchnmrgssteller Hoppe senior einsichtlich zu erhalte« . Jeper
den isteu Aug . 1786.

14 Es soll des Tiaark Johanßen Bargen ersten Ehefrauen Landgut groß
92 Grasen , auf dem Reuender Mtenaroden belegen, auf ü Jahren, um auf May 1787
anzutreten verheuret werden, Wesfallsdie Liebhaber sich a«ti lyten Aug . des Nachmit¬
tags um 2 Uhr in Johann Hinrich Renken Krnghause zur Schaar Neuender Kirchspiels
eiufinden könne«, Lvndmsnts eiaschen und Heurung treffen.

15 Der Schmiede-Meister und gegenwärtige Haußmann Jannes Thristophers
zu Logener- Vvnve :kist rorhabens, seine Behausung daselbst nebst Schmiede- Geräthe : als
Ambas , Blasebalg ; Schraube und was dazu gehöret , nicht weniger einen/großen Gat¬
ten mit einem Recken- Wart , sodann 4 Grasen Weide , und 4 Grasen Meedlsndaas
dep Hand zu verheuren. Wer dazu Lust und- Belieben hat , kann sich

' bry ihm melde«.
( N». zrNnn « ) 16



l6 ? äkor I. Voßcc re Lilium » , uxor. nom. voornemcv » om
uir <le k^Lnc! re veräoopcn een bkuir , ffaancle in IcwAum aan 8s ^ 1-
Frrasr , rcß -n ovcr öevasß , vorcienöe reßcnvoorcüß van 8cn ( Hirnr-
xv5 Lockmcicr bevaLn. Oslc i § ky geneben orn ccruAe5 ruäiccn tzroen
1.»n8 , onäcr IcwAum gcleZen, voor een c>k mccr Äraren re vcrksrcn;
«lerslve -tunnen , ^el ^ä ooä kisc k8ui5 , oj, A-lai 178 ? 23üAcrre<jen vor-
8sn. vis rot lrer een ok onäer ßcneAcnkicici mogre kicbben , Aelicse
ritz b)? dem re mcläcn.

I >7 Weyl . Jacob Rewers Sohnes Vormünder , wollen den zu Ochtelbur
belesenen Platz , wiederum auf Jahrmahlen öffentlich verheuren. Heuerlustige woüe»
sich den Uten August des Nachmittag « um 2 Uhr zu Ochtelbur in Wey !. Syhlr. Willm
Janffr» Haus einfiude«. Conditiones find bey dem C . Rath Reuter einzusehen.

18 Da mit Ausgang des August Monats h. a. die Auster - Fischercy an de»
Ostfrieß. Küsten wiederum angehet , so wird solches denen Schiffern , welche Lust haben,
Austern zu fischen , kund gethan ; daß sie sich deshalb baldigst bey de « König! . Auster«
Pichler» Vsgd Steffens et Consorten zn Norden , oder bey den Burggraf Möhlmann
zu Esens melden , und mit denenselben über das Fangen accordiren können ; -u Nach'. icht
dienet , das dene« Annehmern, die Gerätschaften zum Fangen geliefert werden.

Gelder , so ausgeboten werden.
1 Um Michaelis dieses JahreS sind folgende Capitalia respect . zs 1520.

Uios . 700. und 502 Rthlr . in Gold gegen hinlängliche Sicherheit , und Z Proceat
zn belegen. Der Caujley - Juspector «ad Nokarius Bnrlage in Aurrch , gibt hieroa
«ihere Nachricht.

2 Pl. « . 1202 Gl. hokl. in rin oder mehreren Capitalien , gegen landübliche
Zi»se» und gute Hypothekarische Sicherheit , find Michaeli dieses Jahres zu belegen;
»vem damit gedience ist , melde sich beim Rarh« - EanzeWe » Woff in Emden , welcher
Näher» «»zeige thun wird.

CitationeS Creditorum.
r Beim Königlichen Amtgerichte ;« keer ist über das Vermögen de- Egge

Lamking t« Dentmer - Sihl derComurs eröfurt worden ; es werde« demnach simtüchr
Creditorrs und Prätendeutes deffeiben hiemit vvrgelade » , ihre Forderung ?» iuaerhalb
q Monat, und längstens i« terwmo präklusiv» den2 ; August cur. Morgens 9 Uhr hie«
Mst persöulich , oder per Mandararium insirnckum anzugeben , selbige gehörig zu iusti«
-kirr « und rechtliches Erkenntmß zu gewärtigen; auchsichalsdann überdasEesjions - Ge«

. k-ch
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such des Crkdarii iu erklären r unter der Warnung, daß diejenigen , welche in terrm'
n- isß«

bleiben , oder ihre Forderungen nicht gehörig justifitiren, damit an die Maße präeludjret
und ihnen deshalb gegen die übrigen Crevitores «m ewiges Stillschweigen «uferlegt wer¬
den solle»

. 2 Dey dem Amtgerichte zu Norden find ad instantiam des Ausmieners Fri¬
das wegen des durch ihn publice erstandenen Heerdes des Justiz Rath Hedden et Conf.
der Rysedyk genannt , auf dem Westermarscherneulanöbelegen , edictales wider alle und
jede so auf diesen Plaz aus irgend einigem Grunde Anspruch und Foderung zn haben ver¬
meinen , cum termino von IL Wochen et reproductioni« auf den LZsten dtugust a. c . sich
pöna perpekui silentii erkannt.

z Beim Königlichen Amtgerichte zu Leer sind ad instantiamdeS Hinrich Jans-
sen Smit Edictales wider alle und jede , welche auf den von Lupke Wilms herrührendr»,
dem Jan Heeren Lupkes zugetheilten , von diesem an Hinrich Janffen Smit verkauften,
von Ayelt Bonn Curat , nom . Luppo

' Gcrdcs benäherten, nunmehro von diesem dem
Hinrich Janffen Smit verkauften, zu Volmhuse« belesenen Heerd Landes , Näher-
Pfand« DienstbsrkeitL« oder anderes dingliches Recht zu haben vermeinen, cum termin«
repryduckionis von z Monate» , et praclusivo auf den2 Z August Morgens io Uhr,
unter .der Warnung erkannt:

daß die ausbleibende Creditores und Prätendentes mit ihren etwaige» Rechte»
und Forderungen an diesem Plazze ab - und in Hinsicht! des Käufers und des
K auf sch : Sings zum immerwährende» Stillschweigen verwiesen werde« solle».

4 Bei dem Amtgenchte zu Emden ist über das, theilS kn Immobile«, theils
in Mobilien bestehende Vermögen des Berend Tiaben auf Coldeborgster Siel und dessen
Ehefrau der generale Cvncurs eröfnct worden. Es werden demnach sämtliche Gläubiger
derselben hiedurch vorgcladeii , ihre Ansprüche innerhalb den nächsten z Monate», läng¬
stens aber in dem auf den rgsten August anstehend prLfigirtea Termino präclusivo ent¬
weder persönlich , oder durch bevollmächtigte Justltz«?ommissarios, anzugcbeo, und durch
originale Documenta zu justistcircn . Unter der Warnung, daß sie sonst mit alle« ihre»
Foderungen an die Masse vräcludiret , und ihnen deshalb gegen die übrige kreditorel
ein ewige« Stillschweigen auscrlegct werden solle. Uebrigeks wird einem jeden , der an
diesem Masse schuldig seyn , oder von den Gemrinschuldnrrrretwas an Gelde, Sachen,
Effecte« oder Briefschaften mtter sich haben solle , die Bezahlung oder Verabfolgung da¬
von an Berend Tiaben und Frau , bey Strafe doppelter Bezahlung und Verlust ihres
daran etwa habenden Rechts , untersaget , vielmehr haben sie sich damit an das gericht¬
liche Depositum zu wenden.

5 Da über das Vermögen des wcyl . Bäckermeisters Jacob Noeyrr verstor¬
bener Wlttwe » Hmdertje Janffen am 22 Jul . c . der EoncurS eröfset und ein offener
Arrest erlassen worden ; als wird allen und jeden , welche von der Gesrcmschsldneri«
Jacob Rocyers Witrwe Hindertje Janffen , etwas an Gelde , Sachen, Effecte» oder
Briefschaften hinter sichhaben, vonwegenBürgermeisterund Rachder Stabt Emde»

ange.



«»gedeutet nicht da« mindere davon z« verabfolge« , vielmehr solches de« Gericht so»
dersamst getreulich «nzuzeig- n , und mit Vorbehalt ihrer daran habende « Rechte in das
Gerichtliche Depositum abzuliefern , mit der Ver vsn- ung : baß MM demohne. achtet
etwas bezahlet oder ausgeantwortet würde , solches iür nicht geschehen geachtet und
rum Besten der Masse anderweit beMtrieben; memr ab r der Jadahsr wlcher Gel»
- er oder Sachen dieselbe « verschwe-gen und rmückhatte -- u-llte , er ack - sserdem alles
seines daran habenden Unterpwsds Rechts jü> vnlusti : erkläret werden soll.

Signat. Emdae in Curia den Jul . 1786' —

s Von weyl . Cornessics Tiarcks zs Heppens und dessen weyl . Eheiraue « Ver«
mögen , ist cvncurs . credit, erkannt und zur Angabe term . präek. bis zum zien Sepkemßl
d. I . feste gefttzet worden. Jever im Langcnchte den isren Jul. s 786.

7 Vermöge des ad instankiam des Broer Aitets zu Nortmohr erteilte« De»
creti , sind ^ dikales , wider alle so aut de« , van dem Gerd Fokke » JSrting -er ührm«
den , dem Broer Aitets von de»« Ja » Hgbven libersrnm «sie m .d der Antje Gerde» I «t«
tio überlassene» Heerd Landes cum annrxis zu Nvrkmoh ex eapitc eredui , rettaktus , he«
reditatis , servikutis aut grwws alio Spruch uod Fordernnq z» haben vermelde « , cum
termino ad annotanönN , von rr Wochen, et rrprobmcionrs aus de« r S Octsb. poena
jures erkannt.

8 Bcp dem Amtgerichte zu Aurich ssnd aus Ansuchen V -s Garrelt Harms zu
Holtdorff wegen des von dem Abbe Loers öffentlich gekautten Hauses cum anncxis da¬
selbst wider alle und jede , welche daraut einen gegründeten Anspruch und Foroeruag »>ie
auch Servitut zu haben vermeinen , Edictales cum Termins zur Angab , uad Jusiißcg«
lion auf den rMen Aug. a c. bey Vermeidung der rechtliche» Folgen erkannt.

' 9 Derm KSnigl Amtgerichte z« Pewsum ist, auf Ansuchen des Krämers Jan
Hanse» pr Loquard , citatio edirrali » zur Angabe und Jastisicakrvl wider alle und jede,
welche aus das durch des Jan Rindels Ehetrau , G eekze H ^ n zu Log» arb , von derem
ersten Ehemanne Abraham Ulrichs per Testamenkum angee - öte , a » g dachten Jan H -ms-
ftn aus der Hand verkaufte , daselbst belegcne , Haue und Garten cum an -mw nebst z
Gräbern auf dm dasigru Kirchhofe, sodann einer Manns und einer Frauen - Sitzjielle
in der rasigen Küche , er capite crediti , hypothecä härrdi :atis , retractus , vel ex Aio
quocumqne iure real», Ansprüche und Forderungen zu haben vermeyn n , cum termnio
von6 Wochen et präclusivo ans den " ten Septemb. nächstkünstig , bey Srraje einer im«
merwährendkn Stillschweigens erkannt.

io Deym Amtgsricht zu Fridebnra ist auf Ansuchendes GerdStellan als Käu¬
fer eines von der Renste Margerete Biistaaer , des Niclas von Cöln Mittwe anerkauf«
trn so genannten Lubbenhalbrn Platzes zu Etzel citatio edictalis contra quoseunque kre-
ditores et rettaheutes cum terminsauf den6 Sept. unter de >- Verwann-ng erkannt, daß
die Ausbleibende mit ihren ctwanigen Ansprüchen und Nähe » kauftrecht werden prärludi»
»et , und ihnen ei» ewiges Stillschweigen werde auserleget werde «» 11
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11 Dey dem Stadtgerichte zu Norde « , ist auf Ansuchen des dsfigen Gold-

Mmidtt " chaster propr» et mand. nomine, seiner beyden Schwäger derCautont Plate

imö SMchiN 'dts Uvea , « itatio Edictaiis contra quoscunqne EredrtoreS et Prate ^ en«

trs ac N - n ahentes , de« von besagte« P ovocavten privatim anerksutten , von dem tdajt«

wrrkh itüvde Hiioers herruhrenden Hauses , de « Hausmanns Carl Eberhard Ianfferr au

der Wesicr- raße , j -n Wester Duft , 8 Rott Ks . 461 , Sikati» Edictaiis cum T -rmrao

Reprovuctionis et üiiiiotarioniSpraciußvo auf den Lp . August a . c. , unter der gewöhnli¬

chen Verwarnuug ernannt»

12 Dey dem Amtgerichtezu Aurich sind auf Ansuchen des hiesigen Kaufmanns

Sebastian 'Anchon Voß wegen des »0» dem H rcn Justizcornnnßario Eellermann öffca^
lich tjekaufte .! Gartens , wider Me rmö jede welche darauf eiuen gegrür -deteu Anfpruch

und Forderung wie auch Servitut zu haben vermeinen, Edlctales cum Lermruo zur An«

gäbe rmd Iustifieativn auf den 24 . Aug, a. c. bey Vermeidung der rechtlichen Folge« er-

kaunt.

i z Dey dem Amtgerichte zu Aurich sind auf Ansuchen des OnekeLüdden zu

Popens wegen der von des wcyl . Advocaei m Esten Erbe « privariw gekauften z Stücke»

Meedlandes , als 2 Liemat , 2 Grasen und rZ Diemst auf der Auricher Meede , wi¬

der alle u»d jede , welche daraui einen gegründete» Anspruch und Forderung , wie auch

Näheskauirrcchl oder Servitut zu habe» vermrineu Edicrales cum Termiuo zur Angabe

undIustrsteation auf den Listen Äug . a . c . bey Vermeidung der rechriicheaFolgen erkanl.

14 Dey dem Stadtgerichte zu Emden , ist am 28 Junis e der Erbschastllche
kiquidations . Prozeß über die Nachlaffeafchcst des weyl Mäcklers Areud Verte eröfnet
es « erden demnach famrliche Ereditores des besagten weyl. Bröcklers A. Berle hiedurch

zur Angabe und Iusiifi stiou , über ihre Forderungen und Anjprüche «um Lermnroson
drei) Monaten et reproduct . präclusivo , auf deu r ? Occober nächstkünftig , Vormit-

gcs 9 Uhr , mit der Verwarnung vorgclabrn , daß die Austenbleibende aller ihrer etwas,

gen Vorrechte verlustig erkläret , und mit ihren Forderungen nur an dasjenige
was nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger von der Maste noch übrig bleiben
«rügte , verwiesen werden sollen»

l ; Dey dem Königlichen Amtgerichte z,> Wittmuvd ist über des Hausmanns
L ard Frantzen Harms und besten Ehefrauen Gische Margaretha Harms zu Asel Ver¬
mögen der generale Concurs eröfnet , und in Gtfolg besten Lilatls Edictaiis Wider alle
tzredirore , cum rermmo zur Anmeldung rmd Nschwersrwg der Richtigkeit ihrer Forde¬
rungen auf den 28stiN A; g st nachstküriitig uuter der Verwarnung erkannt , daß die
Amblerbem e mit ihre » etwaigen Forderungen von der Masse aurgeschlcffen und ihnen
de halb gegen die übrige «rediicres rn ewiges Stillschweigen auftrleget werden M.
Uebrigenr wird denen Pfond . IuhOeru ««befohlen, die zu dieser Concurs-Masse gehörige
Pfänder , mit Botbkhack ihres Rechts , dem Gerichte einzuliesern , denen Schuldnern
aber , daß sie sich mit der Zahlung blos an de« Intrriow kuratorem , JusiN -Eommiffa-
rium Steinmetz verwende » müffen, beide, bey Strafe de« Verlustes ihres Pfandrechts
und doppelter Zahlung.

iS
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iS Bey dem Amkgcrichte zn Aurich , sind auf An suche» des dasigen qualifickr»
tLU Bürgers Oltmann Apkes , wegen des von dem Mauermeister Johann Berens Jans,
fey in Aurich privatim gekauften , auf den sogenannten Langen - Aekkern an dem Auricher
Mühlenwege belogenen Kamps , wider alle und jede , welche darauf einen gegründeten
Anspruch und Forderung , wie auch Näherkaufsrecht oder Servitut zu haben vermeinen,
Sdictaies cum LermMo zur Angabe und Justificatwn auf den r8 September a. c . bep
Vermeidung der rechlllchen Folgen erkannt.

17 Bei dem Emder Amkgm
'
chte find auf Ansuchen des Hausmanns Harm

Baisters auf Christian Eberhards Polder," edickales wider alle und jede , welche auf den
ihm von den Eheleuten küppe Tiaberings und Geertje Syntjes öffentlich verkauften Erb-
pachtsHeerd auf dem neuen Polder , groß 64 Diemat254 Nuten , sodann den ihm
ebenfalls von gedachten Eheleuten öffentlich verkauften 4ten Theil eines Erbpacht « Platze«
in der, Di'tzumer Hamrich , groß 26 Diemath, iro Ruten , endlich auf die Hälfte von
iz Diemath y Ruten Erbpachtsland in Ditzumer Hamrich aus irgend cinigem Rechts¬
grunde , Anspruch und Fodenmg zu haben vermeinen, cum Termins peremtorio et prä-
clusivo auf den 9 November nächfikünftig erkannt. Unter der Warnung , daß denen
Aussenbleibenden , sowohl in Absicht der obgcmelbrtcn Immobilien als des Käufers , cm
ewiges Stillschweigen auserleget werden sv8e.

18 Bey dem Stadtgerichte zu Emden find am 26 Julii c . ad instantiam des
Va«eo - Buchhalters Gerhard Wuchers hieselbst Edictales , wider alle und jede , welche
auf das durch Nähcrksuf an sich gebrachte , von dem Kaufmann Johann van Geest an
den Knopfmacher Hinrich Koehnis verkaufte, in der Boltenthorsstraße Comp. io. No . 14
stehende Haus, , aus irgend einigem Grunde einen Real » Anspruch , Servitut , Näher-
kaufsrecht oder Forderung zu haben verineinen, cum Termins von y Wochen uud zur
präklusivischen Reproductiou auf den r z Octvber nschstkünftig , bey Strafe eines im¬
merwährenden Stillschweigens und der Präclufivn erkannt.

19 Das Stadtgericht zu Esens citirt alle und jede , des ans Esens entwiche-
rmr Schneidermeisters , Johann Julius Hirsch Credikores , um sich vor dem ly Sepk.
a. c . gehörig anzugeben , am z October c. Vormittags io Uhr aber zur Verifikation
in koco Jubicii zn fistiren , und was Rechtens zu erwarten , unter der Verwarnung , daß
die sich vor dem iy September nicht meldende Gläubiger , an die Masse präcludirk, und
ihnen deshalb gegen die übrige « Gläubiger , rin immerwährendes Stillschweigen aufer¬
legt werden solle.

Uebrigeas wird noch bekannt gemacht , daß des H -
'
rsch nachgelassenes publice

verkauftes Vermögen , 146 Gl . 8 Sch . 7iWitt in Gold , angebracht habe.

2<r Bcym Stadtgericht zu Esens ist von dem Copiisten Mimcke Diederich
v. Oven , wider alle nnd jede Real . Gläubiger, des von demselben öffentlich anerkauftea,
in der Steinfiraß « zu Esens stehenden Jacob Hermann Dcchkmann Hauses , ein Prociama
dahin ausgebracht, daß Credikores sich vor dem roten October d . I . gehörig anzugsbe »,
am 24ten desselben Monats Vonmttags um ro Uhr aber , in Loco Judicii zur Aqui«
Mros mi «ßndkn haben , unter der Verwarnung , baß die sich vor dem lote« Oelob.

e.
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5. nicht meldende Gläubiger , mit ihr« , Ansprüchen an da« Hau « practudiret , und Hnes

damit ein immerwährendes Stillschweigen , sowohl gegen den Käufer desselben , als die

das Kaufgeld empfangendeCreditores , auferlegt werden solle.

2 k Vom Stadtgerichte zu Esens, werden hiedurch auf Lesehl der HochvrM.

Regierung , sammtliche des weil. Johann Lhristopher Eilecsiek Gläubiger, zum erbjchaftt

kch -m Liquidation « . Proceß vorgeladen, und ist Terminus zur Angabe , bis zum rote»

Octob a . c . der Terminus Liquidation «« aber aus den sgre » desselben Monats Vormittags

io Uhr , unter der Verwarnung bestimmt.
daß die sich vor dem roten Oct . c . nicht meldende Creditores , aller ihrer etwanr-

g- n Vorrechte verluiiig erklärt, und mik ihre » Prätensionen nur an dasjenige , was

nach Befriedigung der sich meldenden Gläubiger , von der Masse etwa übrig blei¬

ben mögte , verwiesen werden sollen.

22 Vom Stadtgerichte zu Esens , werden hiedurch alle und jede de« zu Esens

verstorbenen Juden , Mac Beut Creditores vorgeiavcn, um sich beym Concurs bis zum
22ten Aug c . als an welchemTage, Creditores sich auch zur Liquidation gewöhnliche»
Orts zu sistiren haben , anzugeben , unter der Warnung , daß die sich nicht Meldende,
mit allen ihren Forderungen an die Masse präcludiret , uns ihuon desfalls gegen die

fibrige Gläubiger , ein immerwährende« Stillschweigen auferleget werden solle.

2z Vermöge Rescripti Commrssorir devat » , 22 May a . c. find bey des»

äiönigl . Amtgerichte zu Berum , wegen der vom Herrn Doetsre Medirinä Wenkebach z»
Norden , an den Herrn Administratoren, und Justitz . Bürgermeister Hoppe daselbst,
privatim verkaufte 8 Dnmattn Landes in der Lintelermarsch belegen , wider alle und jede
Real ' Gläubiger , wie auch diejenigen , welche ein Nähcrkaufsrccht oder auch Servitut
darauf haben , Edittaks cum Termins , zur Angabe auf den 29 September nächstkLnftj-
xöna juns solira erkannt.

Dey eben diesem Amtgerichte sind auch wegen der von Jürgen Hrnrichs Sr «-
mer zu Hage au dm Zimmermeister Hieroninms Datttrmann daselbst privatim verkaufte,
b . ym Breiten - Wege bey Hage belcgcnezr Oiematen Lande« , wider alle und jede Real-
Gläubiger , wie auch diejenigen weiche ein Näherkaufsrecht daran haben , Edictalcs
eum Termins zur Angabe auf den 29 September «ächstkünftig pöm juns sslita erkannt,

Notiflcationrs.
I ve LrfAenLmcn vsn Ldbess , »oorttewiRrs

»a 6e ^ c^remb>cr ecrükomcn6c ( vaar VLNZL r^ cl cn ^lnsre rraäer
Lai vorä >. n bekevc ! Aemas/ic, ) by lc Veräo^c» , krec va»
vuäe vermsLrcic TvAsmcnr os bserber^ betbaanäc in ecr, LLnrirevl ^ c Le-
-mi- inAr , voorrii -n Wer versciieiclc » rojatc Verrro ^ so , ? aLl, »is, ^cküürs
me , Laif - vor kasrcieo en Leeüea , ^ sZeaku » Sec, beneKevL ecv ^ vpe !^

jkoot



tiotk , en frg »7 Leuten kZosis, vorxicn mer een 8rccnen 2omcr !rul5 , nicuvz

op ^ clrouvr in cken ^ rgre t ^ 85 ' alle ; ffn^ncke en AcleeAen dz, cie nicuve
§ cks «5 , ckanr cke Bre ^scliepen en ? c>ffvsAcn8 ass en ^ rnvaaren , vorckencls

bier ^ crI en I.oAcinenr !ioneIen slcksar lnec A« e6 8ucce8 Aeennrinucerä,
iemanck genecZen r ^nffe om leer relve in rn ?icücn B/ck uir «je bian «! re Ico-

^»en , äan riA aöqlreHeeren k/ ckc bieer bi . VlUerinZ re b. ccr , oss b/ äc

kckopman b. aw. !rcrcu8 van 6 >ffcn a LroninZcn.

2 6v ? . koUcrs ruxciicn cle laeicke 2 ) Icn , tot Tmckcn ,8 re lre-

Fosrncn , ckivcrle roockc en Hrro ^ ^ nen ^ als no ^ oucke franxe , Kinrc,

hiallLAa , 8 pan 5e » Jamaica ld. unl en Lranckev ^ n , rsvcl k ), Oxkoof .icn

slZb ^ ^ n^ers , ( Znarrscs en Vlessc » , LlsosLBobL ^ , ( luff/cn lkee , kouä

riß Aerccommrnöcrt en verfprcc ^ c siiekc Msarc roc een revile pr ^; .

z Llas Reemts Wittwe Trientfe Markees , ist willens , ihr Haus und großen
Garten , mit vielen fruchtbaren Bäumen , an der sogenannten Burggrafie zu Norden , auch
noch 6 Aecker Gartengrund daselbst , entweder zusammen , oder jedes apart , aus der
Hand zu verkaufen , um auf May 1787 anzutreten; wer dazu Lust haben mögte , wolle
fich am ir August a. c . bey ihr daselbst melden.

4 Diejenige , so von dem weil . Herrn Huffenbecherzu Pewsum , etwa noch
was zu fodern haben , oder zu bezahlen schuldig sind , müssen sich mit ihren Forderungen ais auch
mit der Bezahlung binnen Z Wochen , und zwar längstens gegen den io August a . c . bey
dem Auemicncr Willemsen zu Pewsum einfinden; weil man «ach der bestimmten Zeit
keine Foderungen mehr aurzahlen kann.

? Auf dem Lonwernmims Wehn bey Hersel , ist eine braune Stute , oder j
eine sogenannte Mähre , auf beiden Vorderfüße» mit 8 . «. . gemerkt , wobey ein braunes Fül - l
len mgleich mit aufgeschüttet . Der Eigenthümec muß fich in kurzem darüber melden, !
»veil fie sonst verkauft werden . Hinrich Janffen , Brauer.

6 Da nmmehro eine Bstse mit ',frischen Hering anqekommeu; so wird solches
dem Publico hiemit bekannt gemacht, und daß die Preise der Hermqe von Zeit zu Zeit
onfm Cvu ptm der Compagnie durch franqnirte Briefe oder inündlich vernornmen wer¬
den können.

7 Daderauf denzi JuliiangesezteVerkausssämiüchcrGüterdckIanHeereu
in Linke! aufgehoben worden , und nur die Feldfrüchte und Haukmannebeschlag ausgemie-
net werden sollen , so wird dieses und daß der Verkauf erst den 9

'
.August vor sich gehet,

hiemit bekannt gemacht . ^

8 ^ Da bereits durch öffentlichen Ausruf , imglcichen wiederbolt- Bekanntma¬
chung , in den Intelligenzen , auch durchieinen Aushang an der langen Brücke , alle und

jede



jede unbekannte Eigentümer , der in Depssito des BaktaillonsaerichtS beßnblichen , in der

Wonuu » der der Dtckerey wegen in -Untersvch -mg gekatensa Mvrrrq «kt»<r - Zttewrrs und

Dorthaus ., Vorgefundenen verdächtigen Sachen , vorgelade » sind ; dennoch aber ver chie»

denes dergleichen Haurgeräche »nb Eisenwerk vorhanden , wozu sich bis hiezu kein Eigen*

tümer angegeben , so wird allen und jeden , so Anspruch an diesen Sache » zu haben ver-

Mtt»-en , hierdurch amwch eine dreywöchenrliche Frist , von Heutigem Dato angerechoet,

zu cejssn Angabe mir dein Bedeuten festaesitzer, daß nach Ablauf dieses Termini prättu»

Ist , welche»- ans de» 12 August curr. cmfätlt , mit dem Verkauf der alsdemi noch vor-

rärhtgcn Sachen , verfahren imrde. Sign , in Stand - Quartier Emden den 22 Jul . r 78Ü.

Königl. Preußi . von Courdieresche BattMvus - Gerichte»
EbUing , Auditeur.

9 Es wird dem PMico bckannt gemacht , daß Gottfried Felix in vcrschir*

bene Couleuren , als roch , schwarz , braun , blau und bunt , in Leinen und Kattunen,
nach der neuesten Mode drücket und färbet , wie auch in Seiden und Wollen färbet, und

Hat sich jüngsthin in Leer auf der .Königstraße nächst der Bleiche Mbiim ; eruvrsnchk also

« ar geneigtenZichrnch, und verspricht billige Presse.

10 ES wird ein junger Mensch als Barbiergeselle, der das Nasiren gut ver¬

gehet » und durch glaubwürdige Atteste seine gute Aufführung beweisen kann , verlanget,
der sogleich seine Condition Mitteten kgnn . Nähere Nachricht gtebt Luschky in Aurich.

11 Zu Bingum stehet ein fettes Kalb von 202 Pfund zu verkanten. Kauflu¬
stige können sich daselbst emßuden.

i r Bey de« Sagemüller Icke Jausten zu Norden , sind in Commißion für

Men civilen Preis zu bekommen : veMiedese 3chis 6 Zoll starke Ipern , Posten von 2a

dis 33 Zoll breit, io bis 18 Fuß lang.

iz Bey der Herinysfischerey- Compagnie zu Emden , ist nunmchro auch
frischen Laberdan «» gekommen : Es können also die Liebhaber sich am Csmtoir dgitthß
.beliebig melden , und solchen gegen baare Jalung zu folgend » Prttsen erhalten , nemlich:

Hie ganze Lmye für 20 Gulden holländisch»
Halbe dito roß . *
Mertel dito zZ « -
Achtel dito z , .

-

14 Tiarck Meiuders und die Erben von Weet Meinders -sin- Vowchmens,
ihr Haus zu Wirdum , worin die Bäckerprofkßmn seit vielen Jahren getrieben ist , und
auch l - tzt alle Bequemlichkeiten darin vorhanden , nebst Obst - und Küchcuaarken , au«
der Hand zu oerkauten .; wer Belicht » dazu hak, wolle sich in if Tage» bei Jan Frerichs
Klaffen in Wirdum .addreßirm und den Handel versuchen , das Haus kann sofort angr-
Lmen werden.

1 ? Kch OtteKoons zu Tergast, ist ein rothgnmllcht Kahenter aufzeWtttt .;
wem es zukommk kann es dry ih - bekommen.

( Ns . 32 O S 0 0 ) iS
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16 Nachdem der per Nesolutinnem vom 22 Innii bei dem Amtgerichke zir
Emde « , über - er Eheleute küppe Liaderings mw Geertze SyatjeS zu Nedpolder Ver¬
möge » erö ' n te Coumrr , durch einen mir deren Gläubigers - uÄ and - gekmun '. u « Ver¬
gleich und eine darauf sich gründende Resolution vom 2 ; Iuilt wieder aufg/hob . » woe-
den ; so wird solcher dem Puvlico hiedurch bekannt gemacht.

i ? Anna Amelia von Essen , des keym - Rtchtsupweae hlavr Upgant wohn¬

haft gewesenen Lllle Hrykes Wittwe , hat sich- am vorigen. Witkewschr« dm 2 -' Iulii
aus dem Mü ' imhkifer Gasthaus . - der Aufsicht der idr w gen chrrr Schwache des Ver¬

standes jugegebcneu Perzon,, heimlich er-ttsgeu , und mau. har io viel Nachricht bekom¬
men , dar sie destelbigen TageS bry Waste, . ohnweit « urtch gesehen worden , weiter aere

hat man von ihr nicht« erfahren -können . Du nun den « rmenvorstehern. sehr dar«» ge¬
legen , daß gedachte ohngeWr 78jährige Wcktwr wieoer nu '-er ch e Versorg : vg gebracht
werde, j» worden alle und- jede , denen sie zu Gesichte komme; - oder Nachricht von ihr
haben möchk - u , ergebenst » ad freuMlch gebere» , sie , wo sie noch « in Leben , bey sich zu
behalt. « «atz davon dun Bnchbalre. -d. s Aomeavorstrher zu Marre .'- Haft Garrett Jausten
gütigen Bericht nii - nächster PH zu geben , da man denn alle bt -'-ig- Kosten gerne vergL«
te« ivrrL . Sie ba> dey ihrer Entiernaagein brau« ! < lakenes I ckj - n , eine Wrisse oder

blaugebl unte srg . nunurr'' Sch uddcek pxe nebst eiMN holländisch - « Mützges , oder ar-ch
vielleicht eine kWuse MüKe , sodarra eine greife evgc wollene Schürz -and darunter 2 - o-

the , eiae büffeiba - . n und eine rechte boyen RE , ferner mue westrchMche b aune wolle¬
ne Schürze »ud em i uiugeblümtes. « li-vich und uiederg -rreteneSch - he angehabt. . Ihren
Weg hm sie vd lleichc « ach Butjadingertanir hüigeamriMtN , woher sie geoüiti -j ist. Ma«
tje «have deu z Heu Iulii . 1786.

18 Der Prediger - R . Daop M kseiw SchönbeL »hnweit Berlin ist willens z«k

Dsterwtsse 17 ^ 7 riuzPrektgtbuch für de» gemeinen Ä,mm und L'
mdmqp« , im Verlag bei

Buchhändlers Nicolai in » erlin herauszugeben, teils zu seiner eiMw Privarerbaiiurig,
teils für Küster und Schulhairer zum Vorleftn in der Kirche , wo es üblich ist ; unter

demTuel : Predigten für chri «liehe Landleute auf alte Sonn - und Festtage des ganzen
Jahrs , nach deirgevLnÜchen. Evangelien . Der Herr Verfasser ist durch ähnliche Ar«

ketten bereits rühmtichst bekannt , so daß man auch bei diesen Predigten wiederum entspre¬
chende Erwartung haben kan . 6 > Predigten werden in einem Quartdande und zwar
auf die Sonkage, . auf die. in den Preuß . ksudenHefelerke Festtage auf eineu Bußtag und

auf 2 Emdte - Festtage mir sogenannter Mirteischrift gedruckt , geliefert, und daraus

i N -.bl. ü Ggr . Preuß . Courant Vorauszahlung bis Neujahr «787 angenommen. DK
Namen de . Präm meravten werden vorgedruckt-

Ferner nehme Vorauszahluvg zu 1 Rthlr . in Gold bis den 10 Sept . d . I.
an . auf eminköchen unter dem Titel : Das tägliche Aufsehen auf Gott bei allen Vor¬

fällen und- traurigen Schicksalen der Menschen, beides für arme und reiche Leute,

hersuskommendes
^
Werk in Fvo , welches bereits unter der Presse ist , 48 Bogen sie k

wovon dcriaachherige Ladenpreis 2 Rthlr . seyn wird, und endlich Subskription aufSampevK

Allgemeine Revision, . des gesamten Schul - und Erziehungswesens bis zu Ende Febr . 87,

wozu Herr ksmpe sich um deswillen entschlossen, weil viele Hunderte von Liebhabern nach

schon geschloffener Subscription sich gemeldet , aber nicht angenommen werden könne«,
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weil es von dem Herausgeber nicht allein abhirrg,- fie die Subftrlptionßvorteile noch ze«-

Meßenzn lassen
Dabei sind folgende Vorteil -' und Bedingungen:

1 ) Jeder LH ' ! sich kü-neig l .-n Lurchfchcritk Bvgcu stark , oft- noch stärker

stynund dafür nur i6 Ggr . ,u Golde bezahlet.
2) Das subftriptious Geld für die schon fertigen T Heike a i6 - Ggr . ohne Ab«

zug postfrei mn der Blstchugg . zugleich übersmidk werdni , ww'

z ) daß- , wer aas mehrere Ee <mplate der küattigen Theile unterzeichnet, wr

Nigstens ein Exemplar der schon voll- nderik - n Theile »Wierch mitnehnrea müsse . .

Aaßer -eem wird vo» vem Verfasser des NevlaonLwerks unda »dera einsichts«

vollen Schulmärinem eine zu verfertigende Schuleneykiopädie, wUche eia besonderst

Werk euisruach ? aus Subscripkivn , das Mphad -. ch aus Lrackpapier ohngefehr 8 Ggr.

und auf Schreibpapier zu ohr-gefehr io Ggr hrravsgegeben, darauf man bis den rote«

Sevt . d . I bei mir Mterzetchse» kan . Die Revißoa und Schlkleucykivvädir sind s

besondere von eiuarrdcr ' grtrente Werke , daher ich zur Erläuterung anführe , daß , wrr

das eine mint , das anvre kejneswrgcs zugleich a>.;uschassen qehulttn sey ..

Auch können Freunde und Beförderer dieser Werke präuumcrircn undfvb«

fcribire« , in EMra bey HercnBnchb Menthrn jm . in Norde » brr Herrn Boldeus »n d

in Leer bei HerrnBuchd . Wm .ers . Auuch der«, z Aug. 1786-
Aug- Fried . Winter , Buchhändler.

Brodt - Fleisch- und Bier - Taxe der SradrEsens,
für den Monat Aug . 1786.

Ein grob Nocken Brodt zu.7 ^ Pfund § st..

Ein fein Röcken - Brodt zu 14 Loch » « r

Ein Brodt von halb Wertzen - und halb Rocken - Mehl a rr Lokh r

Ei » Weitzen - Brodt mrt oder ohne tzorinken zu 9^ Lokh r

Ein Eier oder Franz - Brodt zu 8 Loch - - r

Das übrige Weitzen » und Rocken - Brodt in kleiner« oder grösser»

Format nach Proportion obiger Lape.
Ein Pfund vom besten Weitzen -Mehl 2L

mitte! dito — - 7A

GranSMehl .
iß

Das Pfund vom besten Rindfleisch
der mitlerrr Sorte szs.

— — « der geringsten - r

Schaaf « oder Lammfleisch , das Pfund vom besten » - 2
Mittlern - Ix
geringste » - » r

Vas Pfund Kalbfleisch von der beste» Sorte - 4
der mitlern Sorte sß

geringsten - « « i

Die Lonne vom bestenBier z Nthlr. Der Krug davon iß Skr.
Die Lonne mittel Bier 2 Ein Krug davon- »

vir Lsnne hach B«r r Aver-
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Avertissements.
V Es selten Re Jhlswcr und Schwaneborqer StZcklasde , welche May 1787

«us der Pacht fallen , anderweit öffeutlich wiederum verpachtet werden Der LlUlanvns
Lr : Minus wird auf Donnerstag den 3 > Huf. präfigirct , und können Pch die Liebhaber be-
sagten Tages , Vwmurags um is Uhr , jn Jhlöw eiafiaden, Condirisnes vernehmen,
Uno nach Äesallea pachten . Signatsm Aurich den r August 1786.

König ! . Prcuß !. Ostfrl. Krieges « und Dsmainen . Cammer.

2 Die sogenannten Nievster , wie avch die dey der .Stadt Aurich belezeue
Herrschaftliche Stückiande , sodann der zweyke Frauens Kirchenstuhl in hi -siger Stadls«
/ «. che , mrd der privative Pf - rde und Schweineschvittim Amte, soltenvou May 1787 a »,
anderweit wiederum öffentlich verpachtetwerden . Terminus darzu wird aus Mittewvchen den

zo hui . «nbecanmet, an welchem Tage sich die Liebhaber , Vormittags um io Uhr, auf
der König !. Prenßi . Krieges - und Domameu - Cammer ernsinden können . Signatum
Rurich den i August 178^ .

Köntzl. Prcußl . Ostfr . Krieges - und Dsmainen - Cammer»

Verheurung.
Auf eingekommene Commißion des wostöbl. Amtgerichts , will der Haus-

Mann Peter Elasten in Hellswarieu , als Vormund über Jan Willcken Hqycn , seincs
Curanden in Hellswavft« belegeuen Platz cum annepis . groß 6oZ Diemath Marsch-
sowohl Grün - als Bauland , so amtzo von Rickelft Heeren geuutzrt wirb , aus L Jahr
May i ? 87 anzutretcn , am bevorstehenden » 4 August , Nachmittags um 2 Uhr , in
Jan Carstens Mmftn Behausung in Esens , öffentlich durch den Ausmiener Eucken ver-

^mren fassen , und sind die besfäIigk tzvnditiones bey gedachtem Ausmiener gratis
MchD.
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